
 

Reglement  
Subventionen der Sekundarschule Bonstetten 
 
 
Gemäss Volksschulgesetz sind der Musikschulunterricht sowie freiwilliger Schulsport als ergän-
zende Angebote zur Volksschule anzusehen. Kanton und Gemeinden leisten Kostenanteile an 
die Musikschulen, sofern diese die vom Regierungsrat erlassenen Bedingungen und Auflagen 
erfüllen. 
 
Dieses Reglement regelt die Ausrichtung von finanziellen Beiträgen an Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigte für den Besuch der Musikschule Knonaueramt.  
 
Über Subventionen an die Kosten weiterer Angebote der Sekundarschule wird im Einzelfall und 
aufgrund der jeweils vorliegenden besonderen Verhältnisse entschieden. 
 
1. Anspruchsberechtigung 

 Subventionen werden nur an Eltern bzw. Erziehungsberechtigte ausgerichtet, die in der Se-
kundarschulgemeinde wohnhaft und steuerpflichtig sind. 

 Subventionen werden für Jugendliche ab dem Eintritt in die Sekundarstufe bis zum Ende der 
obligatorischen Schulzeit ausgerichtet. 

 
 
2. Grundlagen zur Berechnung der Subventionsbeiträge 

 Als Grundlage zur Berechnung der Subventionen von Elternbeiträgen gilt das steuerbare Ein-
kommen (Staats- und Gemeindesteuer) zuzüglich 10% des steuerbaren Vermögens. 

 Es werden die Einkommen und Vermögen beider Eltern berücksichtigt. 

 Sind die Eltern quellensteuerpflichtig, gilt das Bruttoeinkommen gemäss Lohnabrech-
nung/Lohnausweis als Berechnungsgrundlage. Von diesem Jahreseinkommen werden die 
gleichen Abzüge gewährt, die bei einer ordentlichen Steuererklärung geltend gemacht wer-
den können. Zu diesem Betrag werden 10% des steuerbaren Vermögens angefügt. 
 

 Das steuerbare Gesamtvermögen des Gesuchstellers darf CHF 100'000 nicht übersteigen. 
 
 
3. Vorgehen 

Subventionen werden nur auf ein begründetes Gesuch hin ausgerichtet. Bei jedem Gesuch ist 
ein aktueller Steuerausweis oder eine Kopie der letzten Steuerrechnung beizulegen. 

Eltern, die keine oder nur ungenügende Angaben über ihre wirtschaftlichen Verhältnisse machen 
oder die geforderten Unterlagen nicht einreichen, müssen damit rechnen, dass die Beiträge ge-
kürzt bzw. ganz gestrichen werden. 
 

3.1. Ablauf Subventionsgesuch Musikschule Knonaueramt 

Eine Reduktion des Schulgeldes für den Musikschulunterricht kann bei der Musikschule 
beantragt werden. Die MSKA prüft das Antragsformular und leitet es zur Entscheidung an 
die Sekundarschule Bonstetten weiter. 
Für die Beurteilung ist eine Kopie des Antragsformulars sowie ein aktueller Steuerausweis 
oder eine Kopie der letzten Steuerrechnung an die Schulverwaltung zu senden. 
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4. Höhe der Gemeindesubventionen 

 

Einkommen plus 10% des Vermögens in CHF Subventionen 
  

> 85'100 - 

61'100 – 85'000 15% 

52'100 – 61'000 25% 

47'600 – 52'000 35% 

43'100 – 47'500 45% 

38'600 – 43'000 55% 

30'500 – 38'500 70% 

22'900 – 30'400 75% 

< 22'800 80% 

 
 
Weitere Bestimmungen 
 
Für die Berechnung der Subventionen ist die Sekundarschulpflege Bonstetten zuständig. 
 
Die bewilligten Subventionsbeiträge werden den Eltern direkt bei der Rechnungsstellung der Mu-
sikschule Knonauer Amt angerechnet.  
 
 

Genehmigung 

Das Reglement 'Subventionen der Sekundarschule Bonstetten' wurde von der Sekundarschul-
pflege am 12.06.2014 genehmigt. 

Die überarbeitete Version des Reglements 'Subventionen der Sekundarschule Bonstetten' wurde 
am 06.11.2018 rückwirkend per 01.08.2018 erlassen.  

 

 

 

 

Sekundarschulpflege Bonstetten 
 
 
 
Tamara Fakhreddine    Ruth M. Schmid 
Präsidentin     Leiterin Schulverwaltung 
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